
 

W1 Sich beraten und fördern lassen 

 [Welche Ziele werden mit diesem Leitprojekt verfolgt?] 

➢ breit gefächertes, von den Betrieben gut wahrgenommenes und 

angenommenes Beratungsangebot zu klimafreundlichen und 

energieeffizientem Wirtschaften 

➢ System zur Steigerung der wahrgenommenen Qualität der handwerklichen 

Beratung und Ausführung  

➢ Netzwerk von Betrieben, das dem anhaltenden Erfahrungsaustausch dient 

und immer weitere Betriebe anzieht 

[Projektumsetzung] 

• Stabsstelle  

Wirtschafts- 

förderung 

• Stabsstelle Klimaschutz, 

Energie und Umwelt 

 [Erwartete Ergebnisse des Leitprojekts] 

➢ erfolgreiche Erstberatung von 100 Betrieben und Detailberatung von 20 

Betrieben (inkl. Handel, Dienstleister) 

➢ stabiles Netzwerk von Betrieben, das mit wenig Aufwand seitens der 

Kommune aufrecht und lebendig gehalten werden kann 

➢ klar definiertes Qualitätssiegel für handwerkliche Beratung und Ausführung, 

verliehen an mindestens 10 Betriebe 

[Projektpate]  

• Holger Müller? 

 

 

 [Erste Schritte] 

1) Erfassen und Bewerten der Angebote für die betriebliche Beratung (in der 

Stadt und in der Region) sowie Aufzeigen und Beseitigen von Lücken 

2) Ergänzung der vorhandenen Formate für das Sichtbarmachen der 

Beratungsangebote (Internetseite, Folder, Veranstaltungen, Wettbewerb etc.) 

3) Initiierung und Durchführung einer Gruppenberatung für Betriebe (z. B. nach 

deŵ Modell „Lokale EŶergie-EffizieŶz Netzwerke“ – LEEN) unter Nutzung 

einschlägiger Förderprogramme (z. B. BAFA EBM) 

4) Seminare und Produktpräsentationen zu innovativen 

Querschnittstechnologien (Beleuchtung, BHKW etc.) anbieten, ggf. im 

Rahmen des o.g. Netzwerks  

5) Entwicklung eines Konzepts für die Steigerung des Vertrauens in die 

(handwerkliche) Beratung in Kooperation von Handwerk und am Ort 

etablierten Beratern: abgestufte Beratung, Qualitätssicherung durch 

Qualifizierung (z. B. Kommunikations- und Marketingtraining und Coaching für 

Handwerker), Gütesiegel, Informationskampagne etc. 

[Weitere mögliche 

Projektpartner] 

• AVR 

• Handwerkskammer 

• Schwetzinger Betriebe 

• Stadtwerke 

[Beginn]   

2019 

[Beitrag zu den Klimaschutzzielen] 

 

[Dauer]  

2 Jahre 

[Realisierungsanreiz] 
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